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Dienstag den 14 November 1876

Zur Enthüllung des Schiller Denkmals
Prolog von Anastasius Grün

Als die Idee des am 10 November d I in Wien
enthüllten großartigen Schiller Denkmals begann concrete
Gestalt anzunehmen ward im Opernhause ein Schiller Fest
veranstaltet und Anastasius Grün dichtete einen Prolog
dazu welcher schöner ist als Alles was irgend über den
Weimarschm Heros unserer Literatur gesagt und gesungen
wurde Gleichsam als habe Anastasius Grün geahnt daß
er persönlich dem Feste nicht mehr werde beiwohnen können
schuf er im Voraus diesen wundervollen Prolog der als die
herrlichste Festgabe zur Euthüllungsseier hier eine Stelle
finden möge

Gehoben fühlt erfrischt sich unsre Brust
Wenn wir den vollen Kreis der Hörer seh n
Versammelt mitzubauen an dem Mal
Das nicht nur Denkmal auch ein Dankmal sei
Dem großen Geist dem Deutschland dem die Welt
So viel des Ruhms doch mehr der Liebe zollt
Und doch und doch ein leiser Zweifel frägt
Wohl da und dort ob nicht in solchem Ziel
Auch eine Krankheit schleiche dieser Zeit
Im Größen Cultus kleiner Bilderdienst
Doch Antwort giebt der Dichterheros selbst

Die schöne Seele kennt kein süßer Glück
Als außerhalb verwirklicht auch zu seh n
Das Edle Schöne das sie in sich trägt
Dies wahre Wort der Dichter sprach es aus
Blickt um euch in euch und ihr fühlt So ist s I
Aus Blumen grüßt was in uns selber blüht
Im Lichtstrahl spricht was in uns leuchtend flammt
Von Alpenhöh was in uns aufwärts strebt
In Wetterwolken was auch in uns grollt
Aus flücht gem Strom fließt dmch die Seele auch
Das Rauschen der Vergänglichkeit im Sein

Die Kunst die Unvergängliches erstrebt
Auch sie erfaßt und hegt es liebevoll
Dies Band das In und Außenwelt umflicht
Und fügt zu festem Stoff von Erz und Stein
Das Fest re des Gedankens der nicht stirbt
Und wenn sie dieses Mannes ragend Bild
Einst mitten in das Volksgewoge stellt
Sie weiß dann geht ein still geheimer Zug
Von ihm zum Volkesherzen und zurück
Und was im Volk an edlen Keimen lebt
Was rein und gut gesund und schön das rankt
Und wächst an ihm empor in Füll und Kraft
Zur Zierde ihm zur höhern Zier sich selbst
Denn hohen Sinnes giebt was er empfing
Veredelt und verschönt er nur zurück
Was er gedichtet und was er gelobt
Was ihn so groß unsterblich ihn gemacht
Ein fruchtbar Eigen sei es dieses Volks
Der strenge Sinn für Sitte Wahrheit Recht
Der klare Blick für das was schön und gut
Der Hochgedanke Freiheit Vaterland
Der Glaube an ein edles Menschenthum
Des Geistes ewig frische Jugendkraft
Und Eins zumeist das ganze deutsche Herz

Die edle Stirn umlaubt vom Lorbeer dicht
Der mild sich um die Denkerfurchen schmiegt
So rage bald vor uns die Hochgestalt
Ein Herold und Prophet deß Sehergeist
Schon in den Wetternächten seiner Zeit
Das Morgenroth verhieß in dem wir zieh n
Das zwar umwölkt doch Tagesbote bleibt
Ein Mahner Warner auch deß strenger Blick
Das Unrecht straft wohl auch die Unthat scheucht
Den Dünkel beugt des Leichtsinns Band zerbricht
Und weit von sich das Bild der Knechtung bannt
Doch auch ein milder Freund deß feurig Wort
Den Zagen auf zu edler Arbeit ruft
Der sich zum schlichten Ringer niederbeugt
Und aufwärts sanft an s eig ne Herz ihn zieht
An seinem Hochwuchs richtet sich empor
Was sonst gebeugt des Dunkels Pfade schlich
Und der Begeist rung Quell den er einst trank
Sprüht seiner Taufe Born auf jedes Haupt

O selt ne Wandlung wandelbarster Zeit
Arm obdachlos vor Fürstenungunst floh
Der Jüngling einst aus liebem Heimathland
Und barg sein schlummernd Haupt im Freundesschoß
Doch als dem Mann das müde Auge brach
Da bettet Fürstenhuld in eig ner Gruft
Den Leichnam königlich und nach dem Ruhm
Mit ihm zu modern geizt der Fürstenstaub
Und er war unser I rief sein großer Freund

Mit Wehmuth rief er s und mit Stolz zugleich

H

Und eine Zeit im schönen Oestreich gab s
Da schritt auch hier sein Geist verhüllten Pfad
Landflüchtig auch und ein Verbannter schier
Daß seines Hochgesanges Voll Accord
Zerbröckelt nur entstellt uns drang ans Ohr
Und Stätte nur in unfein Herzen fand

Doch jetzt Schon bahnen wir mit Ton und Wort
Den Pfad auf daß des Sangeshelden Bild
Einziehe auf des Wohllauts klarer Fluth
Im Fahnenschmuck umjubelt und bekränzt
Ins volle frische Leben sei s gestellt
Vor alles Volk und vor das ganze Land
Und aus dem Standbild ströme Leben auch
Des großen Geistes lebenswarmer Hauch
Dann ziemt auch uns das schöne stolze Wort
So ward und bleibt er unser fort und fort

Deutsche Ztg

Haupt Gewinne
5 Klasse 9V Königlich Sächsische Landes Lotterte

Gezogen in Leipzig den 11 November 1676
Ohne Gewähr

1 Gewinn zu 100000 auf Nr 21523
1 Gewinn ä 5000 auf Nr 91109
32 Gewinne s 3000 auf Nr 6122 6127 16408

17568 18491 18876 19302 24144 25085 30924 31118
35511 48470 49049 53264 53267 61464 63886 70739
71046 77043 7L836 79372 82172 83511 87619 87644
87772 90835 91861 92348 95989

43 Gewinne 5 1000 auf Nr 2198 2921 3081
3428 3637 4103 5134 8360 9393 10347 13419 14314
14870 17022 25687 30017 30225 30807 33581 34670
34980 35873 36275 37626 37769 38278 45527 46656
46941 52801 60103 60604 70998 72984 73488 76588
78746 80933 81255 83032 86787 91014 92636

41 Gewinne 5 500 aus Nr 12912 14740 18757
18897 19805 20300 20758 22004 26086 26523 26755
27226 29265 29854 33330 35761 36527 40776 40967
42963 51587 52384 57195 67094 67530 68543 69884
71120 73448 74426 75401 76963 77219 78365 82442
84392 84459 84625 87392 88503 90637

119 Gewinne Z 300 auf Nr 1238 1360 2520
2533 3569 5049 5572 6140 6232 6925 8302 9661
11971 13129 13267 13600 13721 13893 15691 16030
16138 17415 19411 20013 22356 23978 24160 26226
26838 27845 27888 28252 28652 29002 29321 29774
30637 32887 32920 32996 35091 36166 36719 38302
38310 39305 39618 40709 42995 43559 43618 43781
43903 44438 45406 45562 46315 46368 46960 48077
50585 51596 51730 51999 52614 54150 54442 54651
54944 55215 55881 55961 56377 58773 59663 60251
63053 63530 63695 64071 65067 65514 66239 67144
68560 68828 69449 69912 70421 72854 74623 75377
75903 75938 76071 77294 77946 78162 80146 80810
81997 82066 83574 85412 85649 86028 86028 86918
87382 88318 88495 89143 89327 95287 95744 95796
96269 97324 99153 99556

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 10 November

Geboren
Dem Maurer F Heinrich eine T Luckengasse 2

Dem Bierverleger H Siebert eine T Wuchererstraße 65
Ein nnehel S Weingärten 8 Dem Handelsmann

C Kraft ein S Steinbocksgasse 2 Dem Zimmermann
E Köhler gen Koch ein S Bockshörner 3 Dem Schuh
machermeister H Fretzer eine T kl Brauhausgasse 5
Dem Zeichner G Dornheim eine T Markt 17 Dem
Handarbeiter W Demmer eine T Gommergasse 2
Eine unehel T Merseburgerstraße 9a Dem Maler
E Keller ein S Brunoswarte 10 a Dem Postsekretär
Kobelius eine T Charlottenstraße 3 Dem Büreau
Assistent A Drieselmann eine T Freiimselde Eine nn
ehel T Leipzigerstraße 13 Dem Restaurateur C Nesse
ein S neue Promenade 8

Gestorben
Der Handarbeiter Gottlob Rosenkranz 48 I 7 M

Lungentuberkulose Diemitz

Anfrage
Vor einigen Wochen wurde im Sprechsaal des Tage

blatts darauf hingewiesen daß die Fußwege auf der alten
Promenade auch jetzt wieder mit verwittertem Porphyr
knack der erfahrungsmäßig schnell in knetbaren und grundlosen

Thon sich verwandelt beschüttet wurden Dieser öffentliche
Wink ist nicht beachtet es wird weiter sogar stark ver
witterter Knack auf den Fußwegen z B von der neuen
Fahrstraße nach dem Universitätsgebäude hinunter aufge
fahren Das eingetretene Regen und Schneewetter zeigt
uns bereits und leider schon wieder wohin wir mit diesem
leichtlöslichen Material kommen nämlich einige Wintermonate
hindurch unsere Promenadenfußwege gar nicht passiren zu
können

Erfahrungsmäßig schützt uns die beabsichtigte dünne
Kiesschicht über den Knack gegen diese Gefahr nicht sie
wird in den weichen grundlosen Thon zum Theil einge
treten zum andern Theil von dem ersten Regen von den
stark abschüssigen Wegen fortgeschlemmt Es ist auch un
angenehm aufgefallen daß die Fahrstraße zum Schulberg
hinab vor der Kinderbewahranstalt und dem Gräger schen
Hause mit hohen Randsteinen abgesetzt ist so daß Abends
bei ungenügender Beleuchtung und spät Nachts ohne Be
leuchtung die Fußgänger beim Uebergange an dieser Stelle
nur zu leicht stolpern und fallen

Promenadenwege sollen eben bequem und auch bei
schlechtem Wetter gut und sicher zu gehen sein die unsrigen

sind zugleich lebhafte Verkehrsstraßen die viel begangen
werden und in welchem entschiedenen Gegensatz hierzu steht
schon ihre jetzige und nun gar ihre demnächstige Beschaffen
heit Wir haben eine städtische Verschönerungs Kommis
sion und noch dazu einen sehr rührigen Verschönerungsverein
und unter den Augen beider und gegen ihre jahrelangen
Erfahrungen wird unsre Promenade innerhalb der Stadt
eine unsrer lebhaftesten Verkehrsstraßen auch jetzt bei der
Neugestaltung wieder dem kläglichsten Zustande entgegen
geführt l

Der Unterzeichnete erwartet mit sehr Vielen welche
die Promenade amtlich und geschäftlich täglich mehrmals zu
begehen genöthigt sind öffentliche Darlegung der Gründe
weshalb die Promenadenwege abermals mit dem erdenklich
und erfahrungsmäßig schlechtesten Material und nicht endlich
dauernd fest und auch bei schlechtem Wetter gangbar wie
auf den Promenaden in anderen Städten hergestellt werden

Professor Giebel

Stenographischer Unterricht für Damen
Es ist auf meine Ankündigung eines öffentlichen steno

graphischen Unterrichtskursus s 259 d Bl von mehreren
Seiten die Aufforderung an mich ergangen einen besonderen
sten Kursus für Damen einzurichten Indem ich dieser
Aufforderung nachzukommen bereit bin stelle ich es Leserin
nen d Bl anheim ob einige unter ihnen vielleicht geneigt
sind sich an einem solchen zu betheiligen Voraussichtlich
würde der Unterricht wöchentlich ein Mal etwa Montags
von 5 bis 6 Uhr in einem Schul Lokal abgehalten werden
Ich bitte bezügliche Anmeldungen mir bis Donnerstag den
16 November zugehen zu lassen

R Geist Oberlehrer Francke sche Stiftungen

Kirchensache
Gemäß der Instruktion des evangelischen Oberkirchen

rathcs fordern wir alle selbstständigen über 24 Jahre alten
Männer unserer Gemeinde die noch nicht in die frühere
Wählerliste eingeschrieben sind auf sich spätestens bis zum
26 d Mts schriftlich oder mündlich behufs ihrer Auf
nahme unter die Zahl der Wahlberechtigten bei dem unter
zeichneten Pfarrer oder bei unserm Kustos Herrn Weber
anzumelden

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz
Saran

Ans Provinz nnd Umgegend
Der Rechtsanwalt und Notar Sartigin Delitzsch

ist zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht in Liebenwerda
ernannt

Zahna Infolge der vielen Brände durch welche in
letzterer Zeit unsere Stadt in Schrecken gesetzt wurde ist
eine Revision sämmtlicher Feuerversicherungen angeordnet
worden Die vorgenommenen Erhebungen haben indessen
bisher noch keine Ueberversicherung ergeben im Gegentheil
nachgewiesen daß der wirkliche Werth der versicherten
Gebäude und Mobilien die betreffenden Versicherungssummen
in den meisten Fällen wesentlich übersteigt

M erseburg Der Kreis Secretär a D Schwengler
ist zum Bureau Vorsteher der Provinzial Verwaltung der Pro
vinz Sachsen vom 1 October d I ab ernannt

Gardelegen 9 November Der Kaiser wird an den
Letzlinger Jagden in diesem Jahre nicht Theil nehmen Mit
dem Extrazuge welcher gleich nach 6 Uhr bei ächt winter
lichem Wetter in unseren Bahnhof einlief kamen der Kron
prinz die Prinzen Karl und Friedrich Karl der Prinz August
von Würtemberg der Erbgroßherzog und die Herzöge Paul
und Wilhelm von Mecklenburg Schwerin und andere hohe Per
sonen hier ein und fuhren nach kurzem Aufenthalte in den
bereitstehenden Wagen nach Letzlingen weiter

Von der Unstrut 9 November Nachdem die Ge
meinde Roßleben im Jahre 1871 eine Chaussee von Wiehe
nach Roßleben fast ganz auf eigene Kosten hergestellt hatte
übernahm die kleine Gemeinde auch die Kosten für die wieder
holten Reparaturen dieser Straße welche in Folge der mehr
fachen Überschwemmungen eine Höhe von rund 10,000

erreicht haben Mit Rücksicht auf diese seltene Opferwilligkeit
und der keineswegs glänzenden Finanzlage der gedachten Ge
meinde ist jetzt von der Kreisverwaltung beschlossen das frü
her schon eingebrachte Gesuch um eine Beihülfe zu berücksich
tigen so weit die Kreismittel dies gestatten Die bewilligte
Beihülfe wird nicht unter 1000 ausfallen

Naumburg 9 November Obgleich die Reblaus ihren
Vormarsch bereits bis nach Erfurt fortgeführt hatte ist nach
den Berichten der betreffenden Kommission zu welcher bekannt
lich auch die bedeutendsten Fachmänner aus unserer Stadt ge
hörten das ganze Saale und Unstrutgebiet mit seinen aus
gedehnten Weinbergsflächen von diesem Ungeziefer bis jetzt
verschont geblieben Man nimmt in den Kreisen der Wein
bauer an daß abgesehen von den klimatischen und Bodenver
hältnissen diese erfreuliche Thatsache vornehmlich auch die in
hiesiger Gegend übliche jährlich mehrmals stattfindende Um
hacknng der Humusfläche zurückzuführen ist

Handel und Verkehr
Bukarest 9 November Das amtliche Blatt ver

öffentlicht den Text der zwischen Rumänien und Rußland
abgeschlossenen Handels und Schiffsahrts Kouvention

Briefkasten der Expedition
L 1 Der Ueberschuß von 50 H liegt in unserer Expe

dition bereit



Submission
Die Arbeiten zur Neupflasterung des Platzes vor dem Waage Gebäude veranschlagt

auf 441 27 H sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Hierauf be
zügliche Offerten sind versiegelt bis

zum M November Vormittags M Uhr
im Stadt Bauamt einzureichen woselbst auch Anschlag und Bedingungen zur Einsicht aus
liegen

Halle den 8 November 1876 Das Stadt Bauamt
Submission

Die Lieferung von 1374 Tausend Hintermaueruttgssteiueu zum Neubau der
chirurgischen Klinik Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Offerten sind bis spätestens

Sonnabend den 18 d M Vormittags 11 Uhr
in dem Untversitiits Baubiircau Magdeburgerstratze 27 abzugeben woselbst auch die
Bedingungen zur Einsicht ausliegen Königlich cr Laudbaumeister

von Tiede mann
Bekanntmachung

Beim Herannahen des Winters werden nachstehende Bestimmungen der Straßen
Polizei Ordnung vom 15 Januar 1874 in Erinnerung gebracht

s s
Bei eintretendem Froste hat Jeder der nach H 1 zur Straßenreinigung verpflichtet

ist von Tagesanbruch an die in seinem Reinigungsbezirk liegenden Rinnsteine vom Eis und
Schnee fortwährend dergestalt offen zu halten daß das Wasser darin seinen Abfluß behält
Das aufgehackte Eis und der zusammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrstraße und
den Bürgersteig oder in die Gossen und öffentlichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geschoben werden ist vielmehr wenn die gänzliche Beseitigung nicht sogleich
erfolgen kann in einzelnen Haufen längs des Gossenbordes mit möglichster Freihaltung der
Passage aufzulagern wobei jedoch die Hydrometer des Wasserwerks niemals bedeckt werden
dürfen und noch an demselben Tage fortzuschaffen

Z 6
Bei geringem Schneefall haben die zur Straßenreinignng Verpflichteten den frisch

gefallenen Schnee sofort von den Bürgersteigen und den für die Fußgänger zur Überschrei
tung des Fahrdammes an den Kreuzungspunkten der Straßen hergestellten Uebergängen weg
zukehren

Dieselben sind ferner auf polizeiliche Anweisung und wenn Thauwetter eintritt auch
ohne eine solche verpflichtet ohne Verzug zunächst die Bürgersteige und Straßenübergänge
und dann das übrige Straßenterrain von Eis und Schnee zu reinigen und Beides fortschaf
fen zu lassen

tz 51
Das Herabwerfen des Schnee s von den Dächern ist nur ausnahmsweise nach vor

gängiger polizeilicher Genehmigung gestattet und auch dann nur wenn das Publikum durch
anzustellende Wächter vor jeder Beschädigung gewarnt resp sicher gestellt wird

Z 53
Beim Glatteise muß jeder zur Straßenreinigung nach 1 Verpflichtete sobald es

tagt und wenn das Bedürfniß es erfordert wiederholt die Straße längs des betreffenden
Grundstücks zur Vermeidung des Ausgleitens mit Sand Asche Sägespähnen oder anderem
dem Zwecke entsprechenden Material bestreuen lassen

Halle den 10 November 1876 Die Polizei Verwaltung

Submission
Die zum Bau eines Thonrohr Kanals in der Lindenstraße erforderlichen Erd und

Maurerarbeiten veranschlagt auf 384 0,3 H sowie die Lieferung von Thonrohren
veranschlagt ans 3514 40 sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Anschläge Zeichnungen und Bedingungen liegen im Stadtbauamt zur Einsicht aus
und sind bezügliche Offerten bis zum Eröffnungstermine Freitag de 17 November
Bormittags 10 Uhr ebendaselbst abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 11 November 1876 Das Stadt Ban Amt
In der Zeit vom 27 bis 31 Oktober cr sind der Königlichen Bau Inspektion aus

einer Baubude am s g Tafelwerder mittelst Einbruchs gestohlen
2 eiserne Heizöfen 1 Paar Karrenräder 1 hölzerner Tisch nebst 3 hölzernen Schemeln
1 Schublade aus einem Tisch 1 roh zusammengeschlagene Bettstelle 1 lackirte Bettstelle
1 Paar Steinbohrer von Gußstahl 1 Handfäustel Hammer einige buchene Bohlen

Um Ermittelung der Thäter wird ersucht

Halle den 8 November 1876 Der Staats Auwalt
Frischen Seedorsch

Morgen früh auf dem
Markte v d Rathskeller

Gntkochcnde geschälte Victoriaerbsen
sehr schöne Linsen eingemachte Schnitt
bohnen sehr weich kochend empfiehlt

Bärgasse 10

Montag den 20 November c Bor
mittag 11 Uhr versteigere ich im Gasthofc

zum rothen Rotz Leipzigerstr 74 für
remde Rechnung ein 6jährigeö leichtes Pferd
Schimmel uno ein 8 9jähriges schweres

dergl Brauner gegen baare Zahlung
Auctions Eommissar

Trockenes kiefernes
1 Sorte

aus dem Falkenbergcr Walde von V En
bikmeter ab aus Verlangen auch geschnitten
deögl gehacktes von 25 ß an ist zu ver
kaufen Taubengas se 18

Ein schon gebrauchter Plattoseu zu ver
kaufen Margarethenstraße 1

Bekanntmachung
Die Mitglieder des Gesindebelohnungs Vereins werden ersucht etwanige Anträge aus

Prämiirung von Gesinde bis zum 20 d Mts dem Unterzeichneten zu übersenden
Halle den 10 November 1876

Der Direktor des Halleschen landwirtschaftlichen Vereins
C v Krosigk

Bekanntmachung
Die prn 1877 vor ca 700 Heetoliter Bier zu gewinnenden Hefen sollen

Freitag den 17 November 1876 Vormitt 9 Uhr
in der Provinzial Jrren Anstatt bei Halle a/S

an den Meistbietenden verpachtet auch zu gleicher Zeit eine Quantität altes Kupfer Zink
Eisen Knochen Hohlglas Fensterglas gemischte Lumpen Tuchlnmpen Tnch
leisten ausraugirtes Schuhzeug kleine Kartoffeln Mohrrüben Erbsen und
Bohnenstroh Kohl Abgänge und dergleichen mehr verkauft werden

Der Königliche Direktor

Aas Magazin für Saus u Köchengerachk
von

K k QPostftratze Rr 8
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

elegant lackirten und
broneirt und in Stahl
mit den dazu passenden

in bester Qualität zu den billigsten Preisen IA 11466

KituliuAimkclm kri MM
Unser Mitglied Herr Hermann Haacke in Firma Haacke K Schaas wird von

jetzt an die Güte haben unser Stellenvermittlnngs Bürean zu leiten und bitten wir die
Herren Prinzipale um Aufgabe von Vacanzen die gratis besetzt werden

Der Vorstand
H 52877 L Redslob Greger Schäfer Böttcher

Das hier in der Bernbnrgerstraße 7 bele
gene neu erbaute Wohnhaus mit Zubehör soll
im Auftrage des Eigenthümers von mir in
meinem Bureau

Mittwoch den 15 November d I
Nachmittags 3 Uhr

meistbietend verkauft werden Kauflustige kön
nen die Verkaufsbedingungen bei mir einsehen

Das Grundstück eignet sich zu jedem Ge
schäftsbetriebe und gewährt auch einen sehr
hohen Nutzungsertrag

Halle den 9 November 1876
Der Justizrath Seeligmüller

von Briquettes Presztorf Steinkohlen
gehacktes Holz im Einzelnen wie in Fuhren
frei Stall Bestellungen werden angenommen

Schulgasse 5 A Rebnschich
Sauerkohl bei I R Strätz ner

Taselförm Instrument von gutem Ton
billig zu verkaufen Louisenstraße 8

Ein fast neuer Confirmandenrock ist für
2 15 zu verkaufen Zu erfragen

Geiststraße 67 im Laden

Freitag den 17 November c Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich Pfänner
höhe 2 34 Baustämme

BV ZSlstv gerichtl Auct Kommifsar

Ein eiserner Kochheerd billig zu verkaufen
Wilhelmsstr 34

Ein überzähliges Pferd
Verkauf

steht billig zum
Harz 18/19

Eine Aufwartung für den ganzen Tag x
sucht Dachritzgasse 10 2 Tr

Ein recht ordentliches Mädchen
von anherhalb welches 3 Jahr in einem
Pfarrhause diente wünscht sos Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Arbeitsames Mädchen f Küchen u Haus

arbeit sucht sofort Meerbothe Martinsg 13
Ord Mädchen werd gesucht u nachgewiesen

durch Frau Fleckinger kle iner S chlamm 3
Näherin wünscht ans Maschine Beschäftigung

in un d außer dem H ause kl Brauhausg 6
Ein anständ Mädchen wünscht zum 1 Jan

für leichte Hausarbeit einen Dienst

H 52875 Schwemme 3

Schrotenschuhe
gut und daue rhaft Taubeugasse 7/8

Zu kaufen gesucht
eine gut erhaltene saubere Zimmer u Kii
chen Eiurichtung Adressen unter D F
31 in der Exped d Bl

Kanarienvögel kaust Montag u Dienstag
jedes Quantum Mauergasse 14 Richter

Preuß Lotterie Loose
1 Cl 155 Lotterie kaust mit Avance
einzeln u in Posten Carl Hahn Berlin 8
Kommandantenstraße 30

Stellmachergesellen auf Kasten sucht
Ed Gebhardt Steinweg 12

2 Lehrlinge
welche schon Begriff vom Geschäft haben wer
den sofort gegen etwas Lohn gesucht
Halle Rannischestr 22 Jacobi Bäckermstr

Einen Lehrling sucht Fleijchermstr Gottlob
Döring T öpferplan Nr 2 Halle a S
Junge gewandte Leute werden zu einer leicht

verkäuflichen Zeitung gesucht
Büchner gr Klausstraße 10

Ein Mädchen auf Herren Arbeit sucht
Mittelwache 12 11

Eine Maschinen Näherin auf Hosen geübt

sucht sofort Bechershof 7 III
Ein Dienstmädchen mit

wird sofort verlangt bei
H Meyer Leipzigerstraße

guten Zeugnissen

5

Ein ordentliches Mädchen das mit Kindern
umgehen kann findet sofort Stellung

Geiststraße Nr 22
Eine sehr geübte Köchin wird zum 1 Januar

verlangt Steinweg 25
Mädchen welche d Kleidernähen u Zuschneiden
erlernen wollen können sich melden

Martinsb erg Nr 5 part
Ein mit guten Zeugnissen versehenes

Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen
wird zu Neujahr gesucht von

Gräger alte Promenade 2a

in

Wohnung
Eine größere freundliche Wohnung ist

sofort z m l Januar
zu vermiethen

Lins okmiNA sokort xu vermietiisn
Zr IIIri zIis8trg ssg 11

An der Poststraße Töpferplan 1 ist eine
Wohnung zu 200 jährlich zum 1 Januar
77 zu beziehen

Zum 1 Januar oder 1 April 77 ist in
der Apotheke Zum deutschen Kaiser an eine
ruhige Familie eine bequeme Wohnung von
3 4 Stuben Kammern nebst Zubehör zu
vermiethen

Freundl Wohnung 3 St Entr K K
zum 1 Januar beziehbar Gciststraße 41

c

It

Parterrewohnung
zu beziehen

z 1 Januar od 1 April
Jägerplatz 2

Mühlweg 22 Etage sofort zu vermiethe m
Kl W ohnung zu verm iethen Geiststr 24
Kl Wohnung zu vermiethen Mühlbcrg l

Fein möbl Stube und Kammer zu vermis

chen gr Ulrichsst raße 8 III
Möbl Stube mit Kammer Martinsg 1 p
Kl möbl Stube mit Bett Schülershof 10
Ein gut möbl Zimmer nebst daranstoßen

dem Kabinet ist an 1 oder 2 Herren zum 1
Januar 77 zu vermiethen Näheres

Mühlweg 32
2 kleine möbl Stuben neben einander mit

Ofen sofort zu vermiethen

gr Schlamm I0d II

Wohnnngs Gesuch
Für sofort oder 1 December d I wird

eine freundliche Wohnnng bestehend in 2 3
Stuben Kammern Küche nebst Zubehör zu
rniethen gesucht Offerten unter N N 15
in der Exped d Bl erbeten

2 Damen suchen eine kl fr Wohnung in
einem anständigen Hause Offerten mit Preis
unter A A in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung im Preise von 36 45
wird Mitte der Stadt von 2 jungen Leuten
sofort oder zum 1 Januar gesucht

Zu erfragen große Rittergasse 10
im Keller

Zum 1 Januar oder 1 April sucht ein
Herr in der Leipzigerstraße in möglichster
Nähe der Bahn part 2 Stuben u Kammer
mit separatem Eingang Offerten unter
K 10 erbeten durch die

Annoncen Expedition von M Trieft

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckern des WaisenhauskS

Wohuuugs Gesuch
Ein Herr sucht vom 6 December an ein

gut möblirtes Zimmer
nebst Schlaskabinet am liebsten an der Pro
menade oder dem Kirchthor zu miethen

Offerten bis zum 6 December unter R
S Nr 3514 in der Exped d Bl erbeten
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